
rosa luXemburgrosa luXemburg stIFtungstIFtung IN KOOPERATION MIT

ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG  .  FRANZ-MEHRING-PLATZ 1  .  10243 BERLIN  .  TEL. +49 30 44310-0  .  INFO@ROSALUX.DE  .  WWW.ROSALUX.DE

termIn: 
Freitag, 28. Mai 2010, 10:00 bis 20:00 Uhr

Veranstaltungsort: 
Werkstatt der Kulturen, Wissmannstraße 2, 12049 Berlin

kontakt und InFormatIon: 
Silke Veth, veth@rosalux.de
Anne Steckner, steckner@rosalux.de

teIlnahmegebÜhr: 
5 Euro (Essen und Getränke inklusive)
Ermäßigung auf Anfrage 

Weitere Informationen zum Programm ab Mai 2010 auf www.rosalux.de
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«auF dem weg «auF dem weg 
nach Istanbul»nach Istanbul»
globAle themen, lokAle kämPfeglobAle themen, lokAle kämPfe

28. MAI 2010, 10:00 BIS 20:00 UHR 28. MAI 2010, 10:00 BIS 20:00 UHR 
WERKSTATT DER KULTUREN, BERLINWERKSTATT DER KULTUREN, BERLIN



Vom 1. bis 4. Juli findet das nächste Europäische Sozialforum statt, diesmal in Istanbul. 2009 wurde die 20-jährige Städtepartnerschaft 
Berlin-Istanbul gefeiert. Istanbul ist dieses Jahr Europäische Kulturhauptstadt. Doch was wird in den Hochglanzbroschüren nicht ge-
zeigt? Was sind die Themen und politischen Kämpfe, die für soziale Bewegungen in der Türkei relevant sind? Wird das Europäische 
Sozialforum ein Ort, an dem über die derzeitigen Grenzen Europas hinaus gemeinsam Politik gedacht und gemacht werden kann?
Wir haben türkische, kurdische und deutsche AktivistInnen zur Diskussion eingeladen, die zu Urban Transformation in Istanbul und 
Berlin, zum Kampf um Wasser als öffentliches Gut arbeiten, die in queere Kämpfe gegen Diskriminierung und Gewalt involviert sind, 
für Menschenrechte und gegen staatliche Repression Politik machen und in Gewerkschaftsprojekten aktiv sind.

Programm

10:00–11:00 Von Florenz nach Istanbul – mehr als bIlder und bewegung

 AnDREA PlöGER (WSF-TV) und JUDITH DEllHEIM (Sozialforums-Aktivistin)

11:00–13:00 bewegung In der lInken 
  PodiumsgesPräch mit Aktivistinnen und Aktivisten Aus der türkei

  DEMET DEMIR (Istanbul lGBTT)  SUlTAn TOPTAS̨ (Mesopotamisches Sozialforum)  
ASlI KIyAK (InURA Istanbul/Sulukule Plattform)  EnGIn SEzGIn (DISK-Gewerkschaftsdachverband)  
SERHAT ÇAÇAn (Another Watermanagement Is Possible Campaign) 

 WArmes mittAgessen

14:00–15:00 das esF In Istanbul: hoFFnungen und herausForderungen 
 PublikumsgesPräch

15:30–17:30 globale themen, lokale kämPFe?
 PArAllele ArbeitsgruPPen

  Die TeilnehmerInnen des Podiums diskutieren in Arbeitsgruppen zu den Themen Queer, Menschenrechte, Kampf um 
die Stadt, Organizing und Wasserprivatisierung mit AktivistInnen, die hierzu in Deutschland Politik machen. 

  TülIn DUMAn (GlADT e.V.)  MERAl El (Mesopotamisches Sozialforum)  
TInA FRITSCHE (Centro Sociale Hamburg/netzwerk Recht auf Stadt)  
KnUT-SöREn STEInKOPF (Organizer bei ver.di)  WASIlIS VOn RAUCH (Berliner Aktionskreis Ilisu-Hasankeyf)  

 Begleitendes Filmprogramm in Anwesendheit der RegisseurInnen: 
 Trans X Istanbul – Bilder einer Recherche (9 min/Maria Binder, Dokumentarfilmerin)
 Sulukule Roman Orchestra (8 min/Ede Müller, Dokumentarfilmer)
 und andere

18:00–20:00  countdown Istanbul: termIne, Projekte, PersPektIVen
 AustAusch, vernetzung, gesPräche und snAcks

«auF dem weg nach Istanbul»
globAle themen, lokAle kämPfe


